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Sternengucker-Wunderfenster im Advent 

Adventsaktion für Kinder und Familien 

Von Christian Hilsberg und Katja Folk, Referat Gottesdienste mit Kindern im Zentrum Verkündigung 

 

Die Idee 

Hinter einer öffentlich zugänglichen Fensterscheibe finden sich in 

der Adventszeit einmal die Woche neue Bilder, Geschichten, Dinge 

zum Entdecken, Staunen und Ausprobieren. Die Fensterscheibe ist 

abgehängt mit Karton und nur durch kleine „Sternenfenster“ kann 

man sehen, was sich dahinter befindet. Wir laden ein zum Staunen 

und Wundern mit der Geschichte von Marias Besuch bei Elisabeth 

(Lk 1,26-56).  

Das Material ist so vollständig wie möglich ausgearbeitet, um den 

Aufwand vor Ort möglichst gering zu halten. Natürlich darf sich bei 

der Gestaltung jeder austoben wie er oder sie will. Wir gehen 

davon aus, dass die Grundversion nicht mehr als 1,5 Stunden 

Vorbereitungszeit in Anspruch nimmt. Wir haben das Textniveau 

so gewählt, dass sowohl Grundschulkinder als auch Kita-Kinder mit 

ihren Eltern angesprochen werden können. Die Vorlagen sind auf 

DIN A3 konzipiert. Zusätzlich gibt es für die 4. Woche eine 

Postkarte zum Ausdrucken. 

Das Sternenblatt sollte mit folgender Überschrift und folgendem Erklärungssatz versehen werden: 

Sternengucker Wunderfenster 

Schaut zu zweit oder zu mehreren die Geschichte hinter den Sternen an.  

Macht es so, dass jemand dabei ist, der/die schon gut lesen kann. 

Was ihr dazu braucht: 

• Ca. 1,5 Stunde Vorbereitungszeit  

• Eine oder mehrere Betreuungspersonen für die Fensterscheibe. Das Fenster muss einmal 

eingerichtet und 3 x im Advent neugestaltet werden.  

• 1 Rolle Packpapier oder anderes zum Abhängen mit ausgeschnittenen Sternenfenstern. 

• Bunte Ausdrucke aus dem Materialpaket / Farbdrucker DIN A3 benötigt. Alternativ Copy-Shop. 

• Rückwand (Korkwand, fester Karton, Flipchart, Aufsteller, o.ä.)  

• Schere, Kleber  

Ein paar Gedanken zur Vorbereitung: 

• Auswahl Schaufenster: Überlegt, welche Orte sich in eurer Nachbarschaft gut eignen. Es kann 

ein Fenster des Gemeindehauses sein, von einer Kita des Ortes, gerne auch der Bäcker, 

Schreibwarenladen oder ähnliches. Ideal ist, wenn das Fenster auf einem der Wege zu einer 

Grundschule oder einer Kita liegt, wo automatisch viele Menschen vorbeikommen. Ist das 

Fenster in Kinderhöhe einsehbar? Sind die Dinge hinter der Abhängung gut lesbar? Bedenkt 

die Lichtverhältnisse!  
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• Abhängung: Ideal ist schwarzes Kartonpapier. Es funktioniert aber auch genauso gut eine Rolle 

Packpapier oder Geschenkpapier. Aus diesem Packpapier werden mehrere Sterne 

ausgeschnitten, so klein, dass Kinder zum einen „gezwungen“ werden, nahe an das Fenster 

heranzutreten, aber auch groß genug, dass alles von der Rückwand entdeckt werden kann. 

Hier dürfte Ausprobieren mehr helfen, als kluge Überlegungen am Schreibtisch. Klebt die 

Abhängung von innen an das Fenster, um eine Wetterbeständigkeit zu gewährleisten.   

Es bietet sich an, gut von außen sichtbar das Logo eurer Nachbarschaft anzubringen. 

 

• Gestaltung der Rückwand: Die vier Bilder für jede Woche sind so konzipiert, dass sie 

zusammen ein DIN A1 Bild ergeben. Es empfiehlt sich eine Kork-Wand, dickerer Karton o.ä., 

auf die die Vorlagen aufgeklebt werden können. Überlegt, was eine gute Aufstellmöglichkeit 

ist! Hierfür braucht es wahrscheinlich am Meisten Zeit! 

 

• Aktionen: Für die ersten drei Plakate braucht es nichts weiter. Für das vierte Plakat solltet ihr 

zusätzlich die Postkarte für die Kinder zum Mitnehmen ausdrucken. Die Vorlage ist auf A4 als 

doppelseitiger Ausdruck konzipiert, kurze Kante spiegeln, Ränder wegschneiden – wegen der 

Ränder etwas kleiner als A6. 

 

VIEL FREUDE 

_________________________________________________________________________ 

So sah´s in unserem Experiment aus! 

 

 

 


